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Versorgungsangebote

Besondere 
Wohnformen

Bremen Bremerhaven

Für erwachsene 
psychisch kranke 
Menschen 

142 95

Für erwachsene 
suchtkranke 
Menschen (incl. 
Wohntraining)

185 50



Versorgungsangebote

Betreutes 
Wohnen

Bremen Bremerhaven

für erwachsene 
psychisch kranke 
Menschen 

822 319

Für erwachsene 
suchtkranke 
Menschen

306 23



Ziele für die Versorgung

 Versorgung in der Region, im Gemeindepsychiatrischen 

Verbund (GPV)

 Alternativ zumindest in Bremen, aktuell 158 Personen 

außerhalb von Bremen (113 ohne Nahbereich)

 Auswahlmöglichkeit 

 Tagesstrukturierung am Ort der Arbeit / Beschäftigung 

(Mehrmilieuprinzip)

 Ambulant vor stationär, eigentlich keine neuen 

stationären Angebote, Ausnahme stark strukturierte 

Einrichtung

 „Überhaupt wohnen“ (Obdachlose, Übergang aus KKH)
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Orte gerontopsychiatrischer Versorgung



Gerontopsychiatrische Wohnangebote

Gerontopsychiatrische 
Wohnheime 

Klinische Akutversorgung aufsuchend / BRAVO

(Wohnpflegeheime 
SGB XI)

Gerontopsychiatrische
Wohnpflegeheime

Klinische Akutversorgung ambulant, teilstationär (BHZ, SPSD, PIA, Tagesklinik)

Klinische Akutversorgung stationär (KBO Gerontopsychiatrische Station, 
Regiostationen, BHZ Nord)

SGB XI

SG
B

 V

SGB IX



Gerontopsychiatrische Wohnangebote

Besondere Wohnformen Bremen Bremerhaven

Gerontopsychiatrische 
Wohnheime* 

3 Einrichtungen
101 Plätze

Keine

Gerontopsychiatrische
Wohnpflegeheime**

3 Einrichtungen
113 Plätze

Keine

*Leistungstyp 08 der Eingliederungshilfe, besondere Wohnform für erwachsene psychisch kranke Menschen mit 
gerontopsychiatrischem Hilfebedarf
**gerontopsychiatrischen Pflegeeinrichtungen mit ergänzenden Betreuungsleistungen nach § 125 (1) SGB IX). 



Ziele für die Versorgung

 Ambulant vor stationär umsetzen

 Dafür eine bessere Vernetzung der beiden 

Versorgungsbereiche SGB IX und SGB XI (und V) 

fördern (BravO)

 Falls neue stationäre Plätze nötig werden 

(demographischer Wandel, Pflege, Einsamkeit) : 

o Bessere Verteilung im Stadtgebiet / kleinere 

Einrichtungen oder WGs schaffen

o Falls Einrichtungen vergrößert werden, vorrangig bei 

den Gerontopsych. Wohnheimen Angebote mit 

höherer Pflegekapazität schaffen (Ortswechsel 

vermeiden) 




